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Senat. Cine Botschaft des Präsidenten»
al« Antwort auf den Beschluß, wodurch alle offi-
ziellen Dokumente in Beziehuug aus die Angele-
genheiten von Kansas verlangt werden, lief
Ein Bri'rf des Gouverneurs Shannon an ten

Präsidenten bezeichnet die Lage der Dinge als dro-
hend, gibt einige Detaiis und fügt als Belege die
Korrespondenz des Gouverneurs mit den übrigen
Tkiritorialbeainte» bei. Unter dieset Korrespon-
denz befindet sich auch ein Brief des Obersten
Suii'ner an Gouverneur SHZiimon, als Antwort
auf das Ersuchen, nach Lawrence zu kommen.?

zu marsch ren, ircnu dcr Gouverneur Shannon
aussinden sollte, daß die Macht der Gerichte und
des Ver. Staaten Marskals nicht linrncbe zur
Uiiterdrücknttg rineS Aufruhr«! oder des Einfalls»wer bewaffnete» Macht.

Herr Wilson sagte, die Korrespondenz entstelle
ganz und gar die Lage dcr Dinge in Kansas. ?

Die Grenzcnbantiten, behauptete er. hättcn mit
HMfe des BowiemesserS bei den Wahlen den Sieg
davon getragen. Herr Wilson glaubte, daß At-
chinson in Missouri ausrege, wober al'e diese Wir-
ren entstanden seien. Er sprach dann gegen de»
Charakter von Kons, Shannon und berüchtigte
ihn der (Genossenschaft von Spielte» und Trunken-
bolden in Californirn.

Ais ein Missouri» einen Einwohner von Kan-
sas niedergeschossen, wäre Gov, Shannol, so be-
trunken gemessn, laß er nicht feine Pflicht Hahr
thun können.

Haus. Herr Dunn brachte eine Bill ein,
wodurch die Grenzen des Territoiium» Kansas
regulirt werden und die Sklaverei in Kansas und
Nebraska verboten wrd.

Hetr Lane brachte eine Bill ein, um das Volk
von Oregon zu crinächtigen, eine Staatsregicrung
zu bilden.

Februar I?.

Haus. Herr Hickman, von dem Committee
für Wahlen, beantragte, daß das Committce er
«nächtigt werde, in der Kansas Wahlfragt Papiere
zu verlangen und Peisonr» vonul.idui.

Herr PheloS von Mssouri vertheidigte seine
?-'NdSleiite gegen die Anschuldigung, daß sie
Grenzbandiltn seien, und?og gegen die Freistaats-
Bewohner von Kansas IoS.

Herr Washburne von Maine sprach für den
Antrag und ge.zcn Herrn PhelvS. Tie große
Mehrhe t dcr Bürger des Landes, sagte er, fei der
lleherze»gung daß keine ttlesetzgebuna >» Kansas
tristiit habe »lid kein <i!es-h, aiis Griind dessen
H>rr Whilstelb snne Erwahiung als rechtsgültig

?en a t. Die 81l betr-ssend die Lecha Val-
ley Eisenbahn wurde einberichtct, Herr Jordan
trua an, Bewilligungen für die Zahlung der In.
teressen der Staatsschuld zu mache». Tie Bill
»ch ein zu erbauendes MasthauS in
zu ineorvoriren, vassirte in t l 9 gegen 5, Stm, !
nie»' Die Bill -??s> s>o9 für das westliche Je
ren Hosvit'l z» bewill gen wurde dieentirt, vor
dem Schluß der Debatte vertagte steh der Senat

Haus. Das Ha is versammelte sich II!»

Übr. Da jedoch kein Onornm , nsamn.cn kam
tcrt.'ate man sich bis morgen 10 Ul k.

«»»»

Die erste Fahrt der ersten Loko-
motive in Amerika,?Es sind kaum 39
Jahre verflossen, seit die erste Locomotiye ans
Anierika's Bodcn crsch en und schon hat man sast
vergessen, zuerst das schiiaubende Dainpsroß

bü' rt, desten Lenkung unternommen >n baben.?
Die ~N. A< Tribune" hat jedoch neulich über die-ses itlichtige Cieiamß, die erste Fahrt der ersten Lo-

»ischcn Blatte folgende Stelle einer Rede, die der
Ingenieur der Crie Eisenbahn, Horatio Allan, bei
einer festlichen Gelegenheit vor längerer Zeit ge-
hallen, entnommen, die diese Fragt zu crlcdigc»
scktint.

?Cs war In, Jahre IstW und an dt» Ufern
des Lakaw.iren," sa.zt H. Allan, ~aIS man die
Eisenbahn zur Verbindung der Koblenbergnerke
der Hiidsou-Cast.il Loinvaeinie mit deu, Eanal des
Delaware arsing. Tie war im Sommer
gebaut und das Holz der Schwellen !oar

geworfen, nainentl ch aber hatte das Holzwerk
tiner Brücke, die den Lakawarenfluß in einer Höbe
von Z 9 Felß und in einer Euive von Z59?499
B>iß iiberschritt, gelitteis. Man glaubte daber
allgemein, das, das eiserne Ungeheuer entweder die
Bahn zusamniendrstcken oder auf der Eurve aus
dit. Schienen aussvringe» und in 'S Wasser fallen
werde. Ich erwiderte auf solche .Befürchtungen,
daß es jetzt zii speit sei, über die Äöglichkeit oder
Wahrschcinlichkcit cineS solche» Ereignisses Äc> >
tr.ichtungen anzustcllcn. Es hleibe gegenwärtig!
nichts weiter übrig, als einen Versuch mit den,!
großen fremden Thiere zu machen, daß mit so gro-
ßen Kosten so weit hergebracht worden sei Ue-
brigens würde ich die erste Fahrt allein machen,
damit w'nn ein Unglück. Jassire, ich allein darun-
ter zu leid'n habe. Als ich die Lokomotive in
Bewegung setzte, war ich rech unentschlossen, ob
langsam oder schnell Zu fahren gerathener sei, al-
lein da nach meiner Ans cht der Unterbau dauer-
haft genug gebaut war und ich weinte, es sei bes-
ser. wenn es einmal an eine Reise in die Unterwelt
gehe, mit Anstand und ohne ein Zeichen von Furcht
abzufahren, ,0 ließ ich meine Maschine mit »tm-
licher Schnelligkeit lausen, kam sicher über dießrücke
tind Cu'rve und böite hald nicht mehr das lekäü-

sinck mit anzusehen. Nachdem ich zwei his drei
Meilen weit gefakrk». ließ ich die Maschine nick-
wärts lausen und kam ohne Gefahr auf den Ab-
fahrtSplatz zurück."

».Dies war die erste esner Ldkomotiveaus Ver westlichen Hemisphäre

Erdbehen in Wü rt emb cr.z?Am 22.
Dez. ftiih gleich nach L Uhr wurde u, Ravens-
bürg im Wütemberpi eben eine 4 bis 5 Secunden
dauernde Erderichülterung verspürt.

»S"Der Stadtrath zu Richmond, Va., hat
eitttn Beschluß gefaßt, wonach Knaben unter 18
I.chrc» ckit den Frucrsxritzcn nicht ausrücken dür-
fen.

Der Memphis (Tenncssce) Whig meldet,

daß wilde Tauben hei Tausenden auf dortigen
Vaikt ' .

Crlegraphisch rs.
Ne u lor k, >7. Febr. Mil dem Schiffe

Boyd kamen gestern 528 Mormonen von Liver-
pool an, die sofort ihre Reise »ach dem Territori-
um Utah forlfeßen werden.

Hone« d a l e, tP>,l lk. Febr. Bei der
gestern Stadtwahl trugen die Amerikaner einen
vollständigen Sieg davon.

Tren t o n, (N. 1.,) 16. Febr. Die er-

sten vierzig Tage der Gesetzgebung, während wel-
cher die Mitglieder per Tag cihalte», sind ab-
gelaufen. Von jetzt an gibt es nur Sl >5O.

tLisenbakn-Äufentbalt durch Schnee.
S p ri n g sie l Febr. Der Schneesturm

ungeheure Schneel'ank bei Long Meadow und blieb
dort bis 4 Uhr gestern Nachmittag liegen. Zu
ihm gesellten sich inzwischen die Züge von Hartsort
und New-Haven und der gestrige Morgenzug von
New-Uoik. Tic Züge wurden alcdann durch tte
vereinten Anstrengung«! von 9 Lokomotiven erst in
ten Stand gesetzt, Springfield zu erreichen.

Ter gestrige Erpreßzug von Boston für New-
A?rk kam hier um 9 Uhr diesen Morgen an ; er
war 24 Stunden unterwegs gewesen. Ter Zig
ging um l<> Uhr weiter.

Ter Abend Expreß zug von New - Aork nach
Boston kam hier um 10 Uhr an erhalte die

Gc>r'. genckiiii^t.
Wascki» gton. 19. Febr. Der Senat ge-

nehmigte in Crecutiv Sitziiiig heule die Anstellung

der Sitzung wurde ein resultatloser Versuch ge<
mackt, die Diseussioneii bei offenen Thiiren zu
führen.

Washington, 19, Febr. Das StaatSde-

Frage heziehen. Datiit seit 1809. Darunter ein
Plan von Marcoletta an Lord Clarendon, daß
?'icaragua mit den Ver. Staaten und England
sich über einen Plan hiusichtl ch des Gebiet Mäs-

tet in einem Briese an Marcolcita irgend ei»
Recht Englands ans jenes Mebiet und das jeder

spruch stehen.
Schwere Aältc an der Aüste

Boston, 19. Febr. Eine Depesche von Ca-

verlassen;"bci Ehota Z Schoo,irr. Viele Fahr-
zeuge in andern Plätzen sind in ähnlicher Lage.

Sel?wcii,cl>.'.?del in Gl?i>?.
Cineinnatl, 20. Febr. Die Zahl der in

Vi> ?49 919 mehr als °., Z. An Gewicht ? !

Prozent mehr?und an Fett Pfund für das
Stück,

Ncwark, 19, Febr. Mefäifchte 55, Noten
auf die Oran>,e Baiik sind in Umlauf gesetzt wor-
den. Sie sind aus äebtm SA Noten gemacht.
Wenn mau sie genau ansteht, kann man die Fäl-
schung leicht entdecken.

New ?ork. i 5, Febr. Da.' Me' l ist Heu-

N- iv Mebl siebt j t-t auk 57 lis 57 , e,
nesee»9 bis SIN. Ohio 87,67, bis BS.Z7 südli-
cher SH,S7 bis 51».50.

New Aork, 19. Febr. Das Mehl ist heu-
te wieder um zwei Shilling im Preise gefallen.

Sitze im Hau>r.
ZI a sch i n a t 0 n, 29. Febr. Vor dem Wabl-

Eomm ttee liegen 3 Preteste gegen Illinoiswahle»,
und einer je von Louisiana, Maryland, lowa,
Kansas und New-M> riko. Tie so» Nebraska
und Maine weiden bald vorgelegt werde!,.

N'i! itär. E > clirs, on.- Eiscnbal, 1, -l.l»fall.
Wheeling, 21. Febr. Die Law Gravs

von Baltimore kamen vorige Nacht um 12 Uhr

stern um I I Uhr brach an der vordern Lokomotive
199 Mei'eii östlich von Wheeling ein Rad und

dieselbe stürzte 199 Fus, tief Christian

wurde getöttet, und Thomas McKinley, der In-
genieur, schwer verwundet. Keiner der Grays
wurde verlebt.

iLi» so»,dc>ba>cr Lall.
Im Anfange der vorletzten Woche, wurde ein

junger Mann, wohnhaft in Allen Taunfcbiv, Nor-
thawrton Caui'ty, NainenS Garrison Lauhach,
mit einem Anfall von Hirnenizündnng überfallen,
welches ihn zii Zeiten ganz aus dem Kovfe setzte,
so das, man es schwer fand ihn untertbänig
hallen. Cr bildete sich ein. er sei in beständiger
Gefahr getödtet zu werden. An Arzt winde
gerufen, u. eS erhielte sich so, daß der junge Mann
den Doktor sich dem Hanse nahen sah. Er be-
merkte zu seine' Frau das, der Doktor am kom-
men sei, um ihn ,u todten. und sprang zum Bette

eine bedeutende Entfernung durch den Schnee gegan-
aer war, sina er an die ans seinem Körper sich be-
findlichen Kleider nacheinander abzuziehen, bis er
gänzlich nackend wir. Cr lief in diesem Zustan-
de über Bera und Thal, durch Mewäßern. bestieg

te, und seine Armemit einer CiSkrnste bedeckt waren.
Cr wahr in der That ei» bedauernSwertbeS Ge>
schürf. Amtliche Hülfe wurde h-rbeiaerufen, aber

ster damit abulbaiten," nebst andern sonderbaren
Thakn, die er begangen haben soll, ?(N. Cor.)

VN" In unserer Staats Meietzgebnn.i l e.it ei
! ne Bill vor, «m eine Svar Anstalt in Betlilebem,
mit einem Capital von ?!9 999 Z» ineorporiren
Tie Herren Pbilip H. Görv, Lewis F. Beckel

! Samuel Wetberill, C. A.Luckenbach, Nath,

I tolett, Samuel C. Scheimer, H. B Lnckenbach
i Jacob B. Scholl und Anten sind a'.S Corpora-
' torc»chcnamt. -

!7a!io»,al.Lo»vention dcr Ameiib'aner.
Am 22ste» Dieses versammelte sich die Amen-i

kanische Convention in der großen Halle zu Phi-
ladelphia, unter dem Vorstß von Isaae Hazelhurst
von Philadelphia, bei offenen Thüren. Die Gal-
lerien waren mit Zuhörem gefüllt. Di» folgen-
den Staaten waren durch Delegaten vertreten :

New-HanipsiilreMassachussettS, Connecticut, New-
leifey. R.lsland,N. Aork, Ohio,lndiana, Michi-
gan, Illinois, Birginien, Wisconsin, TenNcssce,
Maryland, Kentucky, Arkansas, Texas, Califor-
nia, Delaware, Pennsylvanle», North-Carolina,
Florida, Alabama. Mississippi, Louisiana, Missou-
ri, Distrikt Columbia.

Von jedem Staat wurde ein Delegat ernannt
als Committee zur Ernennung perm:nenter Be-
amten.

Die Convention sich permanent durch
die Ernennung von Ephraim Marsch, von Neu-
J.rfey, zum Preüdenten, und einer Anzahl Vize-

Prestrenten und Secretären. Diese Convention
ist noch in Sißung. hat aber noch keine Geschäfte
difinitiv verhandelt. Nächste Woche werde» wir
über den Ausgang nähern Aufschluß gehen kön-
nen.

Sie republikanische National -Tonven.
tion.

22 Februar trat die Convention in Pitts-

! gliede von jedem Staat, wurde ernannt, UNI eine
l definitive Organisation vorzuschlagen.
! Herr Spaulling theilte mit, daß er eine Depe-
sche von Altona bekom'>en habe, wonach eine
Menge Delegaten von New Aork, Pennsylvania
und New Jersey sich dort in einem Cisenbahnzuge

Mehre Delegaten hielten Anreden an die Ver-
sammlung, darunter Herr Grcclcy, Hauptrcdak-

j teur des New Aork Tribune.
Freunde tn Washington, sagte er, hätten ihm

! Vorsicht angerathen in Allem, was er thue. Cr
i sei ein vorsichtiger Mann; er glaubt, die Con-

Sllden beseelt seien.
Als wir zur Preße gingen war die Convention

noch in Sijiung hatte aber keine Geschäfte bisher
! verhandelt. In der nächsten Ze tung werden wir
! mehr von ihren Geschäften zu sagen ivißeu.

! lücht i g e Sclaven. Seit 18591
I ist die Zahl der nach Canada geflüchteten Sclave» j
von l 5 999 auf 49.91>9 gestiegen !

V c r !) e i r a t l) e r:
Am lehten Dienstag, durch den Ehew, Herrn

Schindel, Herr Levi Werly, von Weißen»
bürg, mit Meß L 0 u i 112 a B r 0 b st, von Lyn»
Taunschip.

Dost e>e sters in Brenken
Miiedlen gliicklie», sein »

Und viele I-rnge I>l>re
Megen frei, verleben,

Se wird die Zeil dem 'Vaare^
(Eingesandr durch Poster Zelter.)

Am l7ten Februar, Herr Tilghman Stessen,
von Nietermacungie, mit Miß Caroline Schaffer,!
von Südwheithall.

Ain 19ten Fchruar, Herr LeniuS Acker, vo»
Niedermacungi», mit M.ß E. Wisser, von Süd-
Wheitball.

Am 2lsten Februar, Herr Josua LeibeSsperger>
mit Miß Sarah Mäson, beide von Allentaun.

<?»> c st 0 r b c n :

In Allentaun, am 24. Januar, Jonas
Hornberger, alt M Iihren.

Lancaslcr Zeitungen beiieben Obiges zu

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den liltcn März,

Vormittags um l9 Uhr, sollen am Hause des
Unterschriebenen in Maratawny Taunschip, Berks
Caunly, folgende Artikel auf öffentlicher Bend»
verkauft werden:

7 Pferde, wovon 4 Schasspserde und ? Füllen
sind, das eine 2 jährig und die zwei andere I-
jährig; l8 Stück Rindvieh, 6 Milchkühe, ei»
Ball, 2 Ochse», und dcr Rest zum Tbeil großtra-
gende Rinder; Schweine und Schaafe, il bis 4 j
gute Wägen, Pflüge. Dreschmaschiiic mit
Pfcrtckraft, Windmühle, Pferdegeschirr, Hculei- j
ter», Holzschlittcn, Heu- und Mistgabeln, Frucht- j

reff. Sense», Rechen, und sonst noch allerlei Bau-
er»-, Haus- und Küchcngeräthfchaftcn zu weit-!
läuflig zu mcltcii.

Die Bedingungen an, Verlausstage und Auf-
wallung von

Ncorge Schmidt.
Februar 27. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den lsten März, um >2 Uhr Mit-

tags, sollen am Hause des Unterzeichnete» in der
Start Allentaun, folgende Artikel öffentlich ver-

-2 Sofas, 6 Bureaus. 8 Sink». 6 Küchen-
schränke, 19 Wasch tanbs, 6 zucnc WaschstandS, 5
oder g Tische, 2 Büro Seidboards, Piertisch, ei»
Thcestand, und noch andere Artikel zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-

Solomon Blank.
Februar 27. nq3m

LSL' Jeder art HauSrath wird bei ihm nach
auf die besic Manier, und wohlfeiler als sonstwo
gemacht.

8259 bis 5999 Thaler
Werden verlangt, wofür 9 Prozent Interessen

halbjährlich bezahlt werden. Das Nähere er-
fährt man

In dicscr Druckcrci.
Allentaun, Febr. 27. nq.äm

Zeder- Waaren.
Die b ste u»d schönste neue Mode Zcdcr-Waa-

ren von jeder Art, die je in Allentaun verfertigt
worden, wie auch Patent Waschmaschinen, an
niedrigsten Preisen zu habcn bei

John Colc.
Allentaun, Febr 27. nqsm >

2()W Mübllammen.
Unterschriebener hat 2999 von den besten Hick-

ory Mühlkammen zu verkaufen in Maxatawny,
Leiks Caunty, nahe bei RothrockSsille.

Abraham Hoch..
Maxatawr?, Febr. 27. «qZm

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den 4ten März nächstens,
l2 Uhr Mittags, sollen am Hause des Unter-
zeichneten, in Nieder - Milford Taunschip, Lecha
Eaunty, folgenve Güter öffentlich verkauft wer-
den, nämlich.-

Vier junge Schafpserde, wovon eins eln präch>
tiger Hengst ist, ein 2 jähriges Gäuiefüllen, rtwa
29 Stück Rinbevieh, ein 4-ga'uls Wagen mit Ba-
by, ein 2-gäuls Wage» mit Baddy, ein l gäuls
Hockslerwagen mit Springs, Pflüge, Eggen, Pfer-
degeschirr, Kelten, Waagen, eine gute Dreschma-

cine prächtige Walze" ein vollständiges Schmied-
geschirr, Tische, Schränke, Fäßer, Zuber, Stänner
n»d sonst noch eine große Auswahl »on Bauern-

Die Blvinguttgcn am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jacob Weavcr.
Cdward Weber, Duclionar.

Fehruar 29, *?2 m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 1-jten März nächstens,

um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des letzthii
verstorbenen Johann D u n g, in Olersau
con Taunschip, Lech., Caunty. solgeutes personli-
che Berinögen öffentlich verkauft werden.-

Eine Kuh, ei» 2 Gäulswagen, ein
wagen, Dearbornwage», Pflug und Eg.ze, Culli-
välor, ein 2-Gäulsbady, ein l -Gäulsbady, 2
A stergeschirr, 2 leichte Geschirre, Sattel, Zau », k

Kühketten, 2 Svenketten, Windmühle, Stroh-
! ban.k. ein Dcsk, Kiste, ei» großer Schrank, Dresch

Äiaschine, ein Web-Stuhl und Weber - Geschirr,
! Hebeisen, Steinschlägel. Fruchtsäcke, Frnchtreff,
! Holzofe» mit Rohr, Aichtschlilten und sonst noch

j vielerlei Haus-Ger.lthschäste» zu umständlich zu
melde».

Die Bedingungen am Berkausstage und Auf-

tLlisal'etk
Tlc'ne M. Pöting, > Ex'or«.
Soloinc», )?ol>!ig, )

. Februar 27. n.,3m

. Auetivn! Auetion!!
No. 16 Hamiltrn Straße, Allentaun.

Jeden Mittwvck und S imstag
Abcnd.

i bis Alles verkauft ist? beiiebend aus f.rtigg mach-
ten Kleidern, Trockenwaaren, Hartwaaie.i und je-
de andere Art von fäney Gütern.

lL.'lVe.ß.
Pnvat-^crkauf.

3 vortreffliche Pf rde 3 neue Wägen, zwei 1-
Gäuls-Bauernwägeii, 2 SulkieS, sehr woblseil hei

iL. 'weifl.
Allentaun, Februar 27. nq3m

Haus zu verkaufen.
Cin neues dreistockiges BacksieinerneS Haus, ent-

haltend 11 Stuben mit angebauter Küche und
Waschhius. in der Hamilton Slraße, ist zu ver-

kaufen. Die Lolte ist gut mit Obsil'äimien ver

sehen. Ein Rai chhaus und andere Beziitnilich-
keite» sind darauf.

Besitz kann am Isten nächsten April gegeben
werden. Nachzufragen in

Dicscr Druckerei.
Allentaun, Febr. 27. ng3m

Stahlt!
H anrufen bevor sie sonstwo

kaufen, in der Hamilton St.,
tlsie Thii-e oberhalb Hagen-

buch's Hotel.
Chas. H. Hagcnbuch u. Bruder.

Ein Scheibenschießen
Wird am MiltiSocb und Donnerstag den I2ten

und l3te»März stalistuveii, an dem Gasthause
von Edward Siegfiicd, Nazaretb, Northaiiip-

Entfernung von 199 ?>ards geschossen werden
Die Scharfschüpen auf weit uud breit belieben
beizuwohnen

Dille Schützen.
Februar 27. »2m

Stencs Waudpupicr

Burton und Laning,
Manusakturisteii und Importeurs,

Ne. Arch SiraTe, 2le Zhiire oh.rhatb ter Ü!en,

Philadelphia,
We gefunden werden kann tat grelle und schönste

nul einem vcrzijg'ictien Ariitet zufrieden gestetll w.r

Darton und Laning,
Ne. 12t ?lrch Slraxe, el>erhati> der Kien,

sseKruarL?.?ne,? M. 'rbilndetobii'.

Wohlstile Früchte und Zuckerliückerei.
Nubineam und Selkers,

von allen Arten,

Weise ftnden ritnkMGe Lj.sergong.
Philudetvbia, !?/. rqIM

Platform Waagen
'oon jevcr schicklich für Ei

stnbahnen/ :e.,
für Heu, Kohlen, Er z. und K a » f.,
mann S-G ii t e r im Allgemeinen zu wiegen
Käufer laufen keine Gefahr, jede Waage it guar-
antirt richtig zu sein, und wenn, nach Prüfung,
dieseihe keine Zufriedenheit gibt, kann ste ohne
Kosten zurück aesch ckl werden.

Fabrik befindet sich am alten Stand-
vlatze, errichtet seit 29 Jabren, Ecke der 9ten und
Melon Straße», Philadelphia.

Abbott u. Co.
Februar 27. ,

Oefft'ittlichc Vendu.
TomicrstagS den März nächstens,
um l<z Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un
terzeichncten in Süd-Wheithall Tauusch p, Lech '
Eaunty, folgende bewegliche Güter auf öffentli-
cher Bendu verkauft werten, nämlich:

Sechs gule Schasf.f.rde, Kühe mit Kälter. 5-
Rinder, 2 vorziigliche Bullen, ei» gutes Zucht
schwein, wesch rr für 5 Pferde, ct., Fuhrsaltel.
PflugSgeschirr, zwei 4 Gänlowäge» mit Erzho-
oics, ei» 2-Gäulswagen mit eine 2 Gänlc»
Eariiage mit Geschirr, ein Bauernwagen für 1
ader 2 Pferde mit Leitern, Launen und Deichsel,
3 von den besten Pflügen, 2 Eggen, Welschkorn-
egge, Hol'.schlikte», Aachtschl tieu, Windmühle,

eint vorzügliche Dreschmaschine mi!
Pferdegrwait, Heuleltern niit Schemel, Steiiwaa-
gen, Fünsterkette, Kühe- und andere Kelten
Hruchtreff und Graes usen, 5 Schubkarren, Sch'p-
oen und Picken, Hoistgeschirr, Hel,ös n mit lio r,
nebst einer allgemeinen Verschied nbeit von ante n
HauS- und Bauerngerälhe» zu wcitläustig anzu
führen.

Die Bedingungen am Verkaufs.age und Auf-
wartung von

Pctn- Trorcll, jun.
Februar? 7. 1

Ocffentliche Vendu.
Ficitago de i Z iten Marz nächstens,

in Oberm.icungie Tauiifchiv, Lecka Cannty, fol-
zenve bewegliche Güter auf öffentlicher Veit u ver-
kauft werde», nämlich:

Ei» Pserd, eine Kuh, ein Schwein, 4 Schaafe,
ei» 4-Gäulswagtii, ei» l-Gäulswagen, ein Spa-
ziirwagen uiit Geschirr, eine Patent Windmüole,
Strohbank, ri» Sett Wagenspriegel, Fulteitrog,
Ichrotkifte, Fruchtreffe, Feuchtsäcke, zwei Vordcr-
geschirre, Schieissteiu, Schncidbank, Schncidmrßer,
Messel, Bohrer, 2 Gewehre, Grassensen, Schub-
karren, Heu bei der Tonne, Stroh, Saanien aus
dem Felde, Heu- und Mistgabeln, Recken, Ofen
u»t Robr, Better und Bettlaken, Bureau, Sin',
Wasseischrank, Mebiklste, Eeirpet, eine 8 Tag-Ulr
mit Kesten, 4 Spiegel, Grund! eeren b.i ii Baschei
Tische, Stühle, Zuber, Stander, Fäss r, eisen e
Kessel, und sonst »och viele Artikel zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkauftasge und Auf-
wartung von

Elisabetl'
Salomvn "

Abraham Ziegenfuß, Auktionär.
Februar 27. na3m

Oeffentliche Bendu.
ScunslagS den 15. und Dienstags den

Ä! irz nächste-is,

Fünf gute Schaffpferoe. ei» Haariges und eil
l-jähriges Füllen, (i Milchkühe, 2 Bullen und 12
-:uck julges Vieh, L Schweine, 13 Sliick Schaa-

schuie unv Pferregewult. eine Füller-^wiientina

Pflugsg.sckiir, zi.kgei.e epe t'flüg'e, Egg.ir en
ji'e!schkor,ipAug..Holzschlii«.n. 2 P.,.? Heuleiie,»
pflugswa.igtu, Sei'eUicheioc. K.hk.tten. Frueltre-

che». Schmirvge>ch>rr und Amlos, und noch vie-

Ta'.'id Schall.
A. Ziegenfuß, Auktionär.

Februa, 27. riq3m

Oeffentliche Bendu.
Samstags den lsten nnd Meintags den

März nächstens,
an beiden Tage» um 19 Uhr Vormillags, sollen
am Hause von George H, Gor r, iir

onsville, Ol'erniilford i.ninsäip, Lrcha Caunto.
Solgenre Artikel auf offenilecher Vendu verkauft
werden, nämlich -

Ein Pferd, zwei neue Pferdegeschirr, zwei neue

I karre», ein l-Gäulewagen, Batties und soi >'i-
ges Ziigebör, 2 Sckieissleine. eiierlei Plauken,
Speichen, Wagnerl olz, drei Seit W ignergeschirr.

Bettlade», und sonst noch allerlei Artikel zu »>»'

ständlich zu meiden.
Die Bedingungen am Verkaustlagc und Auf-

Wartung von
George H. Gorr.

Februar 27. nglm

Oeffentliche Vendu.
Tienstago den j jten März nächstens,

um 19 Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terzeichneten in Nieder-Macungie Taunschip. Lech.,

Caunty. folgende Arlikel auf öff.ntlicher Vendu

2 gute Schaff.Pferde. ein Füllen, alle Arten
Pferdegeschirr, 9 Slück Rindvieh, worunter sieb
einige gute frische Kühe befinden, ei» breiträdri.
gec schwerer Wagen unv Bary. ein »icderer schwe-
rer Piantasche Wagen, Strobbank, zwei Paar
Hculcitern mit Schemcl, zwci Paar Holzleitein,
Pflüge und Eggen, zwei Hoizschlittcn. Heu- und
Mistgabeln, Sperr- und Kühketten. cine Steif
waage. Pflugswaagcn, ei»Schicbkarren,3Frucht
reffe. Grassensen, eine ganz neue Hobelbank für
einen Schav-Schreiner. ein vollständiges und gu
les Schnievgeschirr. sammt Blasbaia. Ambos,
Schraubstock Vüchsenstock, >1 s. w -Ferner-. Bei»
ter und Bettlaven. 2 Hsizöfen mit Rohr, 2 Kü
chenschräuke und sonst noch allerhand H,ii« , Bau >
er»- und Küche» Gerathschafte» zu weitläuftig zu
melde».

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-

William Jacoby.
Abraham Ziegenfuß. Auctionicr.

Februar 29. nq3n!

81l) B.'lobuuug.
ki,g?oder wurden ihm gestoblen?bei oder zwi
scheu Holbensmlle und Deibertsville. Lech, Caunty
d e Summe von Zhl . in Bu k

geben, oder demjenigen der r>vo» g.bl
damit er sein Geld wieder erlangen kann.

Thomas Ptlkcr.
Hcidclterz, Zeir. Z7. »3w_
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Oeffentliche Bendu.
Flcita.iö den Lasten Februar,

nächstens. Inn 19 Uhr Vormittags, feklen an tevt
)aust dcS Naicrschricbencii in Weiva«yille, Low>

Taunietifl, Lech., Caunty, folgende bewegliche
Äüter off ntlich verkauft wervrn :

Z oci junge braune Pferde, 2 gute Milchkühe,
ein Oeho, 2 Schweine, zwei gute L-gäul« Bauern--
vägcn »nl BadieS. ein Paar Heuieitern mit Schc»
ncl, Holz- uiid Jagdschlitte», Pflüge und Egge,
i i Eultivator, ei» Z-Zurch-Pflug, 2 Rockawav-
ZLäg.ni. einer davon zweispännig und der andere

eins-. ä intg, so wie auch Pferdegeschirr, dazu gehö-
rend, cino Suikie, ein leichtes Bauerngeschirr für -
-> Pferde, Pflugsgcschirr, Windmühle und Stroh-
>ank. Sperr,- jiüh und andere Kettcn, ein Frucht-

reff, Grassenscn. 2 Sättel unv Reitgeschirr, ein
ziiter Schlcif.tei i. Heu und Ohmet hei der Tonne,
Ztroh beim G'buiid, Welsckkornlaub, ein Holz-

Koch.Ose» init Rohr und Drum, ein großer kup-
f >ner Kessel, ein Butterfaß. Piano, «ine Anzahl
'LüHer, unv sonst »och viele Artikel zu umstand'

Die Beti igungcn am Lcrkaufttage und Aus-
wartung von

Ptter Weida.
Februar N. nqZm

Oessenllicher Berkauf.
dm Bteil Mälz nächstens,

präzis um 12 Uhr Mittags, soll am Hause de«
ilnl>rschriebe»en in Obeis.iucon Taunschip, Lecher
iuuiity, folgeuves persviiliche Veimögen öffentlich

ve k iust werten, »ämlich:
Ei» voetressliches Fam lieiipstid, üherall zu ge-

brauch.», zwei vortreffliche Kühe, vier Rinder,
wovon eins kalben bis April, ein Hunv, ein
Lingäiilowagen >uit Baty, eine neue Schifting»
tiichsel, ciu Rockawaywagen, so gut als neu, ein
L.l-Henw>igcn, ei» Dearbornwagen-Bady, Schiit«
len-Badv, ein doppeltes Uänka Pfervegeschier, fs
gi t wie »eu, jeee Art einfach S Geschirr, ein ganz
>eues Silberplatt'rtes Gesa irr für ein Pscrc, 2
rfli-gsgeschire, Fleegenntve, ö Pflügt, eine Egge,
vflugowaage, Windniühle. Strohbank, Schrot-

ii> v .Nei'lklslen, ri i Paar Heuieitern mit Schemels
Schubkarren, Sperr- und Kühketten, Feuchtreff,
große Bohrmaschme mit einem 2t Zollbohrer,
eine voitiesfllche Schrotbüchse, Fischhammer, ein
neues T iube»garii ein Schi, eißgar», Sattel utid
Z um, Hrbliicn, Äeabhacke, Mist-und Heuga-
beln, «ebläael, Beiie, eine Spi»vtl°Schneidbor>
ein großer Strick, alle Arten Zuber, Fässer, Fleisch-stänncr. Hogshead. Hack- und andere Bänke, Z
V tlcefäss r, ein? davon ganz neu. Cckschrank, eilt
gr Per Kobienosen, Woll- und Spinntädee, eiiie
s > > eilwaagc, A.ose s.bäler. u.-.d noch viele ande»

r° 11 we i au t g ,u »lelden.

tsl'arici< Venjauii» Setl^
Crw >rd Auetionär» FriedensviUe.

V'lrnar 2!< N<j3nt

>7e,sentllche Lendu.
A»s den strn März,

I» 19 Übr VornilttagS, sollen am Hanse des tili-
terzkichii.te» i» Ober - Saueona Taunschip, Lech»
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Bendu
verkauft werde», nämlich :

Ein gutes Familien Pferd, 3 von allerbe-
sten Deoonschire Miletkuben, ein schwer-tragend,S
Le.onschlrc Rind, das schönste in ganz Ooersatl-
cona, A antere Tevonschirc Rinder, ein I-zäu!SW igen, ri» Spaz er Wazen, Pferdegeschirr, eine
neue Wudmiwlt von der besten Art, Pflüge, Eg-
ge. kine henbch,' Steohvank, eiiw Patent Seider»presse, Holz- und J'gd-Schlitien, Heuieitern und
Schtmc!. ein l gäulo Baddy. Heu- und Mistga-
beln, Sperr- und Kühketten. 2 Better mit Beit-
iaden. Eck- u»d Kücheu-Schrauk, eine HauSnhr,

1 Steinkohlen- und Zwei Holz - Oese,, mit Rohr.
Tische Stühle, Bänke, und sonst noch vielerlei
Lauern-, Haus- und Küchcngeräthfchasten zu um-

Tie Bedingungen am Verkaufstage und Credit
und Aufwartung von

Äaccb Muschliy.
Februar 13. »H«

Ocffentliche Venbu.
Samstags den jstcn März,

um >9 Uhr Vormittags, sollen am Haust de« Un-
terzeichneten in Norv Whtiihall Taunschip, Ltcha
Caunta, (nahe Kern'S Miihle) folgende Artikel
auf e seitlicher Ventu verkauft werden, nämlich :

5 Pferde, darunter 2 dunkel-zraue, rint« t
labre und da« andere 2 Jahre alt, 2 Milchkühe,
2 N nder, ei» großer Bull, 4 Schaa»
fe. Pferdegeschirr für 4 Pfcrde, ein 3-gäulS Wa-
gen »i t Erzbgddy, ein 4-gäül« Wagen, 2 Paar
reuleilern mit Schemel, Dreschmaschine mit Pfer-
de,ewalt, 3 Pfliize, eiü 3 Furchenpflug. 2 Eg-
ien, ei, Cultiv'tor, PflugSgeschirr für 4 Pferde,

Mist- und Hengahtin, Grassense,
eine Lot R ch.», eine Waage. Pflugswaagtn,

vielerlei andere Bauern-Geräthschaften zu lScit--
iäustig zu melden.

Credit Und Aufwartung wird gegeben von
Salomen Litzenberger.

Februar 13. nz3n^

Oepentliche Bendu.
Montags den lOten März,

um 19 Uhr Vormittags, sollen am Hause de« Un-
terzeichnete», tn ??aralawny Taunschip, Berks
Eaunt?, folge de Artikel auf öffentlicher Luidu,

7 Schaff Pf,rde, ein 2-jährige« Füllen, IM
Milchkühe, Siiick Rinder, Schaafe, Schweine,
! vki Hobe unk ,ivei niedere Wägen, eines davvw
n t Va?dv. Spriegel und Decke, ein Tpring«-
oaae.i flr ,wei Pferrs. Pferdegeschirr von allen

ten, Windmühle, Pilüge, Egaen, Grz
Strohbank, Dreschmaschine mit Fu-
ter Masch »e, Heuieitern u. Schemel, ein Schmied-
zeschire. Sperr- und Küi'ketten, wie auch noch»ie-
leriei anrere B.!i»rng.räihe zu zahlreich alle hie»'

De B>d ngungcn am Vrrkaufsbag« und Auf-


